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Geführte Kultur-und Naturerlebnisse 2022

Broschüre erschienen
Das Team der Tourist-Info Gernsbach 

freut sich über die neu erschienene 
Broschüre "Geführte Kultur-und Natu-
rerlebnisse 2022".

In dieser Broschüre finden alle Interes-
sierten eine Übersicht zu dem kosten-
freien Angebot an Führungen in und 
um Gernsbach, das sich in die Rubriken 
"Historische Stadtrundgänge", “Erleb-
niswanderungen” und “Natur ganz nah” 
unterteilt.

In der Broschüre dargestellt werden die 
jeweiligen Themen mit den jeweiligen 
Terminen, Treffpunkt, Dauer und Anmel-
demodalitäten. Die Führungen finden 
von April bis Dezember statt. Die Saison 
2022 beginnt mit einer Führung auf dem 
Kunstweg am 03. April sowie mit der 
Themenführung “Von Gernsbach nach 
Canossa” am 06. April.

In der Broschüre gibt es weiterhin 
eine Übersicht über das Angebot für 
Gruppenführungen, die individuell zu 
Wunschterminen buchbar sind. 

Autorin: Stadt Gernsbach
 
Die neue Broschüre 2022. Foto: Stadt Gernsbach

Themenführung

Von Gernsbach nach Canossa –  
Die Anfänge der Stadt

Gernsbach wird 1219 zum ersten 
Mal erwähnt. Wer den Ort wann 

gegründet hat, ist nicht überliefert, 
lässt sich aber aus den Quellen ein 
Stück weit erschließen.

Dr. Cornelia Renger-Zorn geht anhand 
ihres historischen Romans „Der Ring des 
Kaisers“ den Anfängen von Gernsbach 
nach. Besonders die Besitzansprüche der 
regionalen Machthaber auch in späteren 
Zeiten erlauben Rückschlüsse auf die Ver-
hältnisse im 12. und 11. Jh. Viel spricht da-
für, dass auch die Herren von Michelbach 
eine Rolle bei der Gründung der Markt-
siedlung an der Murg spielten, beflügelt 
von der politischen Großwetterlage um 
Kaiser Heinrich IV und seinen berühmten 
Gang nach Canossa. Der Rundgang bietet 
einen ungewöhnlichen Blick auf die Stadt 
im hohen Mittelalter aus der Perspektive 
der Mächtigen, die sie planten, und der 
Menschen, die sie besiedelten.

Datum: Mittwoch, 06. April 2022, 17 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Brunnen am Salmenplatz, 
Gernsbach
Eine Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 64444 ist erfor-
derlich. 
Autorin: Stadt Gernsbach

 
Typisch für Gernsbach. Verschachtelte Lage, strittige Besitzverhältnisse.  
 Foto: Archiv Renger-Zorn
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Bedeutender Schritt zur Quartiersentwicklung 'Im Wörthgarten'

Bürgermeister Julian Christ  
freut sich über Baugenehmigung
Der 22. März 2022 war ein besonderer Tag für Gernsbach: 

Bürgermeister Julian Christ besichtigte mit Mitgliedern des 
Gemeinderates, Behördenvertretern, Fachbüros und der Krau-
se-Gruppe die laufende Altlastensanierung auf dem ehemaligen 
Pfleiderer-Areal. Anlass war die in der Vorwoche überreichte 
Baugenehmigung für das neue Quartier ‚Im Wörthgarten‘.

Diese öffnet nach über 15 Jahren intensiver Debatten end-
gültig das Tor zur Verwandlung der ehemaligen Industrie-
brache in ein zeitgemäßes, klimafreundliches Stadtviertel mit 
ausgewogenem Nutzungsmix aus Nahversorgung, Wohnen 
und Gewerbe.

„Dass wir heute an diesem entscheidenden Punkt angekom-
men sind, ist das Ergebnis der hervorragenden Zusammenar-
beit zwischen der Krause-Gruppe und den von ihr beauftragten 
Fachfirmen, den beteiligten Behörden des Regierungspräsi-
diums und des Landratsamts, dem Gemeinderat und unseren 
Fachämtern“, unterstreicht das Gernsbacher Stadtoberhaupt 
das gut geglückte Zusammenspiel aller Beteiligten.

Im Rahmen eines ausgiebigen Rundgangs über den als ‚Weißbe-
reich‘ bezeichneten, versiegelten Baustellenbereich informiert 
Diplom-Geologe Dr. Hans Joachim Fischer von der Kom-pakt 
GmbH, welche die Maßnahmen gutachterlich begleitet, über 
die Vorgänge der Aushubmaßnahmen. Diese starteten im Okto-
ber 2021 und verlaufen in gut ausgeklügelter Logistik:

Mittels eines Baggers wird das kontaminierte Erdreich aus 
dem sogenannten ‚Schwarzbereich‘ – dem durch einen Über-
flutungsschutz abgegrenzten, belasteten Aushubbereich, der 
ausschließlich von Baggerfahrern und ggf. einzelnen Helfern 

mit persönlicher Schutzausrüstung über eine ‚Schwarz-Weiß-
Schleuse‘ betreten werden darf - ausgehoben. Der Bagger 
belädt die anfahrenden Lkws direkt aus dem ‚Schwarzbereich‘ 
über den Überflutungsschutz hinweg, so dass keine Befah-
rung des Aushubbereichs erforderlich ist. Anschließend wird 
das verladene Material auf ein immissionsschutzrechtlich 
genehmigtes Zwischenlager nach Heilbronn transportiert.

Dort erfolgt die abschließende Deklarationsbeprobung und 
-analytik, auf deren Grundlage die Entsorgung zu einer finalen 
Annahmestelle stattfindet.

Zwar befahren die eingesetzten Lkws nur befestigte Flächen 
außerhalb des Aushubbereichs, um jedoch Feinabrieb von 
den mit unbelastetem Recyclingmaterial befestigten Bau-
straßen nicht auf öffentliche Verkehrswege zu verfrachten, 
verlassen alle Lkws die Baustelle nur nach Überfahrt einer 
Reifenwaschanlage. Die Aushubarbeiten sollen nach aktuel-
lem Stand noch im Frühjahr beendet sein. Dann beginnen die 
Arbeiten zur Auffüllung der Gruben mit natürlichem Material 
und zur Versiegelung für die geplante Tiefgarage.

Die Projektentwicklerin Krause-Gruppe zeigt sich sehr zufrie-
den mit dem störungsfreien Bauablauf und ist dankbar für 
das große Verständnis, das die Öffentlichkeit, vor allem die 
Anwohnerschaft dem Großprojekt entgegenbringt.

„Unmittelbar nach Beendigung der Aushubarbeiten soll mit 
dem Bau der beiden Tiefgaragen begonnen werden. Das 
Projekt ist und bleibt anspruchsvoll für alle Beteiligten. Die 
zwischenzeitlich erteilte Baugenehmigung ist ein weiterer 
wichtiger Meilenstein für die Realisierung dieses Projekts", 
betont Geschäftsführer Harry Krause. 

 
Geschäftsführer Krause und Bürgermeister Christ freuen sich 
über die Baugenehmigung.

 
Dipl.-Geologe Dr. Fischer (Mitte) stellt die Aushubmaßnahmen vor. Fotos: Stadt Gernsbach/Petra Rheinschmidt-Bender

 
Der Überflutungsschutz grenzt den belasteten Bereich ab.
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ße 20, 71263 Weil der Stadt. Anzeigenberatung: 
Außenstelle Gaggenau, Luisenstraße 41, 76571 
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Katz’scher Garten

Ab sofort  
geöffnet
Nach der langen Winterpause ist der 

Katz’sche Garten ab sofort wieder 
für die Allgemeinheit geöffnet und lädt 
zum Verweilen ein. 

Die Magnolien und Kamelien haben 
bereits ihre ersten leuchtenden Blüten 
geöffnet, die Jetfire-Narzissen auf dem 
Rasenparterre am Murgufer zünden ein 
prächtiges Farb-Feuerwerk.

Es lohnt sich also durchaus, dem mitten 
in der Stadt gelegenen Gernsbacher 
Kleinod in den kommenden Tagen einen 
Besuch abzustatten. Der Park ist täglich 
von 10 - 18 Uhr geöffnet. 

 
Blühfeuerwerk der Jetfire-Narzissen im 
Katz'schen Garten. Foto: J. Illig

Noch Karten erhältlich

Gernsbacher Puppentheaterwoche  
vom 2. bis 9. April 2022
Die Highlights in diesem Jahr sind 

vielfältiger Art, insgesamt 22 
Kinder-, Gruppen-, Familien- und 
Erwachsenen-Vorstellungen erwarten 
die Zuschauer/innen.

Anfang März startete der Ticket-Vor-
verkauf. Etwas mehr als eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn sind einige 
Vorstellungen bereits ausverkauft. Wer 
das Puppentheater-Festival besuchen 
möchte, sollte sich also beeilen. Nicht 
entgehen lassen sollten Sie sich auch die 
begleitende Ausstellung im Foyer der 
Stadthalle vom Museum der Puppen-
theaterkultur der Stadt Kreuznach. 

Für folgende Veranstaltungen stehen 
noch Tickets zur Verfügung:
• Die drei Schweinchen und der Wolf, 

Hermannshoftheater Wistedt, Sonn-
tag, 3. April, 11.30 und 15 Uhr

• Cervantes – Ein Kampf gegen Wind-
mühlen, Figurentheater Raphael 
Mürle, Dienstag, 5. April 20 Uhr

• Jumbo und Winz, nach Èric Battut, 
marotte Figurentheater, Mittwoch, 
6. April, 15 Uhr

• Don Quijote, ‚frei nach dem besten 
Buch der Welt‘, Ensemble Material-
theater Stuttgart in Koproduktion mit 
FITZ! Stuttgart und Théatre Octubre 

Brüssel, Mittwoch, 6. April, 20 Uhr
• Riesling und Zwerglinde nach Joa-

chim Walther, Dornerei-Theater mit 
Puppen, Donnerstag, 7. April, 15 Uhr

• Hermanns Schlacht, frei nach Hein-
rich von Kleist, Theater des Lachens, 
Donnerstag, 7. April, 20 Uhr

• Lucie und Karl-Heinz, Weites Theater 
Berlin, Freitag, 8. April, 15 Uhr

• Kasper in Teufels Küche, Puppenthe-

ater Thalias Kompagnons, Freitag, 8. 
April, 20 Uhr

Veranstaltungstickets können Sie 
bequem online von zuhause aus unter 
www.reservix.de erwerben  oder vor Ort 
in der Tourist-Info. Alle weiteren Infos 
sowie das Programmheft finden Sie auch 
auf www.gernsbach.de 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Riesling und Zwerglinde. Foto: Dornerei-Theater mit Puppen
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Beilagen-Postkarte
In der aktuellen Ausgabe des Gerns-
bacher Stadtanzeigers finden Sie den 
Flyer ‚Gernsbacher Schaufenster‘ in 
Postkartenform. Auf der Vorderseite 
ist das beliebte Fotomotiv des Gerns-
bacher Murgpanoramas abgebildet. 
Diesen Teil des Flyers können Sie 
abtrennen und als Postkartengruß aus 
Gernsbach versenden. Der zweite Teil 
verweist auf die Gernsbacher Einzel-
händler, Dienstleister, Gastronomen, 
Gewerbetreibende und Hoteliers, die 

ihre Bandbreite an Angeboten online 
auf www.gernsbacher-schaufenster.de 
präsentieren.

Dort können Sie ganz bequem und in 
aller Ruhe von daheim aus oder von 
unterwegs bei allen Anbietern stöbern 
und dabei tolle, wechselnde und 
besondere Angebote entdecken und 
unsere lokale Wirtschaft stärken!

Wir laden Sie ein zu einem virtuellen 
Bummel durch unsere Stadt.

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Logo des Gernsbacher Online-Markt-
platzes. Foto: Stadt Gernsbach

JoCa - nachhaltige Duftkerzen

 
Wohlriechende Düfte von Kaffee, Thymian, Vanille und anderen Noten strömen seit 
dem 1. März aus dem kleinen, aber feinen Ladengeschäft in der Hauptstraße 14. 
Hier ergänzt Geschäftsinhaber Chris Johnson das individuelle Einzelhandelsange-
bot in der Gernsbacher Altstadt mit handgefertigten Kerzen aus 100% Sojawachs 
ohne Paraffin in verschiedensten Sorten, die teils spannende Bezeichnungen tragen:  
‘Kuschelzeit’, ‘Frische Wäsche’, ‘Holz-Salbei-Meersalz’ oder ‘Ingwer-Keks’ sind nur ei-
nige davon. „Bei Soja handelt es sich um einen veganen, nachwachsenden Rohstoff, 
der bioloigsch abbaubar ist. Die Kerzen haben eine längere Brenndauer als her-
kömmliche, die formschönen Gläser sind wiederverwertbar”, begeistert sich Johnson 
für die Vorteile seiner nachhaltigen Produkte. „Wir freuen uns sehr, dass das vielfäl-
tige Angebot an Einzelhandelsgeschäften in unserer historischen Altstadt damit um 
eine weitere Start-Up-Idee bereichert wird“, begrüßt Bürgermeister Julian Christ den 
neuen Ladeninhaber am Stadtbuckel.    
 Autorin: Stadt Gernsbach, Foto: Stadt Gernsbach/Petra Rheinschmidt-Bender

28. März bis 1. April 2022: 
Vollsperrung in der St.-
Erhard-Str., Obertsrot
Im Rahmen von Bauarbeiten muss 
die Fahrbahn im Bereich St.-Erhard-
Straße 4 a in Obertsrot vom 28.2. – 
1.4.22 voll gesperrt werden.

Die Umleitung wird ausgeschildert 
und verläuft von der St.-Erhard-
Straße über die Bernhardus- und 
Obertsroter Straße. Für Fußgänger 
ist der Durchgang jederzeit möglich.

30.3. - 30.6.2022:  
Sperrung der Parkplätze am 
Scheuerner Sternenplatz
Wegen der Aufstellung eines Mobil-
krans sind die Parkplätze an der Ecke 
Kelter-/Scheuerner Straße in Scheu-
ern vom 30. März bis voraussichtlich 
30. Juni 22 voll gesperrt. Beim Auf- 
und Abbau des Krans kann die Straße 
voll gesperrt werden. Wir bitten um 
Verständnis.  

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden. Selbstabholung. 
Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. Annahme-
schluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1. Elektrische Schreibmaschine,  

„Welko“, tragbar; mechanische 
Schreibmaschine “Tippa”, tragbar, 
Telefon 07224 68323

2. LED-Pendelleuchte, höhenverstell-
bar, sehr guter Zustand, 4 Schirme à 
4 Watt, warmweis, 1520 Lumen,  
80 cm breit, Telefon 07224 5613

3. Schränke; Kommode; Geschirr;  
Bett mit Schrank, Bett-Zubehör; 

und vieles mehr,  
Telefon 07224 656392

4. Weißes “Ikea” Metallbett,  
1,40 x 2,0 m, mit Rollrost,  
Telefon 07224 994062

5. 1 “OSRAM” Birne,  
THERATHERM Infrarot  250 W,  
Telefon 0170 2407178

6. Diamagazine, 12 Stück 50er in Kas-
setten, 1 x 50er lose, 6 Stück 36er in 
Kassetten, Telefon 07224 9361880
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Wichtige Hinweise

Geänderte Corona-Verordnung seit 19. März 2022
Das neue Infektionsschutzgesetz 

(IfSG) des Bundes fährt die bishe-
rigen Corona-Maßnahmen auf wenige 
Basismaßnahmen zurück.

Mit Blick auf die derzeit hohen Inziden-
zen nutzt das Land die im Gesetz vorge-
sehene Übergangsregel, die zumindest 
bis zum 2. April 2022 ergänzende Schutz-
maßnahmen ermöglicht. Entsprechend 
hat das Land die Corona-Verordnung 
grundlegend überarbeitet.

Wesentliche Punkte  
der neuen Verordnung:
• Das bisherige Stufensystem in der 

Corona-Verordnung (Basis-, Warn- 
und Alarmstufe) entfällt.

• Kapazitätsbeschränkungen sowie 
Kontaktbeschränkungen sind ab 19. 
März 2022 ebenfalls nicht mehr Teil 
der Verordnung (da im künftigen 
IfSG nicht mehr vorgesehen).

• Die allgemeine Maskenpflicht bleibt 
auf Grundlage der Übergangsfrist 
bis 2. April 2022 bestehen: Das gilt 
insbesondere für die FFP2-Masken-
pflicht in geschlossenen Räumen und 
im öffentlichen Nahverkehr für Per-
sonen über 18 Jahre. Im Freien reicht 
eine medizinische Maske, wenn der 
Mindestabstand nicht eingehalten 

werden kann. Auch an Schulen gilt 
weiterhin die Maskenpflicht.

• Ebenfalls Teil der Übergangsregel 
sind weiterhin Test(nachweis)pflich-
ten, das heißt: 
-  unverändert 3G bei öffentlichen 

Veranstaltungen, beim Betrieb 
von Kultur-, Freizeit- und sonstigen 
Einrichtungen, bei Messen und 
Ausstellungen, bei Angeboten 
außerschulischer und beruflicher 
Bildung, in der Gastronomie und 
Beherbergung sowie bei körperna-
hen Dienstleistungen und so weiter

-  2G mit zusätzlichem Test in Disko-
theken, Clubs.

• Auch die Regeln betreffend die 
Pflichten zur Erstellung von Hygie-
nekonzepten bleiben – wie ge-
habt – bestehen (zum Beispiel bei 
öffentlichen Veranstaltungen und in 
Diskotheken und Clubs).

• Die Testpflicht an Schulen (zwei Mal 
pro Woche), in Krankenhäusern oder 
in Pflegeeinrichtungen wird fortge-
führt. Die allgemeine Abstandsemp-
fehlung (1,5 Meter) bleibt erhalten.

Information zur  
Absonderungsbescheinigung:
Das Gesundheitsministerium hat die 

Auszahlung des Verdienstausfalls 
vereinfacht. Künftig reicht ein PCR- oder 
Schnelltestergebnis einer Teststelle als 
Nachweis, dass man in Quarantäne war. 
Nicht mehr nötig ist eine Quarantäne-
Bescheinigung des Rathauses. Die 
Vorlage des Testergebnisses bleibt 
weiterhin freiwillig. Wenn der Arbeit-
nehmer das nicht möchte, kann weiter-
hin eine Absonderungsbescheinigung 
beim Ordnungsamt entweder per E-Mail 
(ordnungsamt@gernsbach.de oder tele-
fonisch unter 07224 644 47 oder 07224 
644 48) beantragt werden.

Wer positiv getestet wurde, muss zehn 
Tage in Absonderung. Eine Freitestung 
ist am siebten Tag (Tag der Testab-
nahme ist Tag 0) mit einem negativen 
Schnelltest einer Teststelle möglich. Der 
Arbeitgeber des Getesteten kann dann 
beim Staat Entschädigungszahlungen 
unter www.ifsg-online.de beantragen. 
Die Regierungspräsidien bearbeiten die 
Anträge.

Weitere Informationen zum Entschädi-
gungsverfahren gibt es unter: 

https://www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
fragen-und-antworten-rund-um-coro-
na/faq-entschaedigungen/ 

Landratsamt Rastatt

Impfambulanzen Bühl und Gaggenau  
schließen Ende März – Kreisimpfzentrum  
in Rastatt bis Ende September in Betrieb
Das Land Baden-Württemberg passt 

das Landesimpfkonzept an.

Infolgedessen ist je Stadt- und Land-
kreis ab April bis voraussichtlich Ende 
September nur noch der Betrieb einer 
Impfstelle möglich. Der Landkreis 
Rastatt wird das Kreisimpfzentrum als 
zentrale Impfstelle im Landkreis bis 
Ende September weiterbetreiben und 
ist dadurch in der Lage, der Bevölkerung 
weiterhin und bis in den Herbst hinein, 
Impfungen anzubieten.

Aufgrund der landesweiten Reduzierung 
der Impfstellen und Mobilen Impfteams 
wird der Impfbetrieb in den Impfambu-
lanzen in Bühl und Gaggenau Ende März 
eingestellt. 

Der letzte Impftag ist in Bühl der 25. 
März und in Gaggenau der 26. März. 
Ende März geht damit nach vier Mona-
ten Betrieb der Impfambulanzen eine 
überaus erfolgreiche Kooperation im 
Rahmen der Impfkampagne mit den 
beiden Großen Kreisstädten Bühl und 

Gaggenau zu Ende und wird mit dem 
Kreisimpfzentrum in Rastatt nahtlos 
fortgeführt, schreibt das Landratsamt in 
seiner Mitteilung.

Das Kreisimpfzentrum Rastatt ist von 
Dienstag bis Samstag in der Zeit von  
12 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 

Impfungen sind zu den Öffnungszeiten 
ohne Termin möglich. Weitere Infor-
mationen und Termine unter www.
landkreis-rastatt.de/impfen. 
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Landratsamt Rastatt

Problemstoffsammlung in Gernsbach und Forbach
Am Samstag, 26. März 2022, findet 

die Problemstoffsammlung in 
Forbach und Gernsbach statt.

Das Schadstoffmobil steht in der Zeit 
von 8.30 bis 10.30 Uhr in Forbach auf 
dem Parkplatz beim Montanabad und 
anschließend von 12.30 Uhr bis 15.30 
Uhr in Gernsbach auf dem Färbertor-
platz.

Die Standzeit in Forbach wurde im 
Vergleich zu den Vorjahren etwas ange-
passt. So steht das Schadstoffmobil jetzt 
zwei Stunden für die Annahme von Pro-
blemstoffen bereit, dafür aber nur noch 
einmal jährlich. In Gernsbach beginnt 
aufgrund der längeren Standzeit in For-
bach die Sammlung erst um 12.30 Uhr. 
Wichtig ist die Einhaltung der geltenden 
Hygieneanforderungen bei Nutzung der 
Sammlung. Zu beachten ist insbeson-
dere die Pflicht für alle Anliefernden, 
medizinische- oder FFP2-Masken zu 
tragen und zu anderen Personen den 
Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten.

Um einen möglichst zügigen Ablauf der 
Sammlung zu erreichen, bittet der Ab-

fallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, 
Folgendes zu beachten:

• Die Abgabe ist ausschließlich wäh-
rend der angegebenen Standzeit 
möglich

• Das Tragen einer medizinischen- 
oder FFP2-Maske bei Abgabe der 
Problemstoffe ist Pflicht.

• Stehen mehrere Anliefernde an, ist 
ein Abstand von mindestens 1,5 m 
zueinander einzuhalten.

• Sollten größere Mengen angeliefert 
werden als eine Person tragen kann, 
wird empfohlen, eine Sackkarre oder 
ein vergleichbares Hilfsmittel zum 
Transport der Gebinde mitzuführen. 
Ansonsten ist es erforderlich, sich 
mehrfach anzustellen.

• Gefahrstoffe, wie beispelsweise 
Pflanzenschutzmittel, Lösemittel, 
Säuren oder Laugen möglichst 
immer in den Originalbehältern 
belassen und anliefern. So ist 
sichergestellt, dass das Material der 
Verpackung für die Aufnahme der 
Substanzen geeignet ist.

• Reste von Problemstoffen sollten nie 
miteinander vermischt werden, es 
besteht die Gefahr, dass die Stoffe 
miteinander reagieren.

Angenommen werden im Haushalts-
bereich angefallene Dispersionsfarben, 
Lacke und andere umweltschädliche 
Chemikalien von Abbeizmitteln über 
Klebstoffe und Pflanzenschutzmittel bis 
hin zu Waschmitteln und WC-Reinigern. 
Darüber hinaus können bei der Samm-
lung Altmedikamente, Batterien, CDs 
und DVDs sowie Speiseöle und –fette 
sinnvoll entsorgt werden. Kostenpflich-
tig ist die Abgabe von Motoren-Altöl, 
hier kostet der Liter 0,50 EUR.

Kleine Elektro- und Elektronikgeräte, 
wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, 
Bohrmaschinen, Bügeleisen, Kaffee-
maschinen, Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können ebenfalls 
beim Schadstoffmobil zur umweltge-
rechten Entsorgung kostenlos abgege-
ben werden.

Weitere Informationen unter  
www.awb-landkreis-rastatt.de oder 
Telefon 07222 381-5555. 

Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH

Weichenarbeiten zwischen  
Rastatt und Karlsruhe Hbf
Auswirkungen auf Verbindungen der 

AVG-Linie S8 zwischen Karlsruhe 
Tullastraße und Rastatt in der Nacht 
vom 29. auf den 30. März.

Von Dienstag, 29. März, 23.50 Uhr bis 
Mittwoch, 30. März, 4.34 Uhr finden 
Weichenarbeiten zwischen Rastatt 
und Karlsruhe Hauptbahnhof statt. Aus 
diesem Grund müssen in dieser Nacht 
die Fahrpläne zweier Züge wie folgt 
angepasst werden: 

Erste Änderung in der  
Nacht vom 29. auf den 30. März: 
Die S8, die sonst regulär um 0.07 Uhr 
an der Haltestelle Karlsruhe Tullastraße 
abfährt und Forbach (Schwarzwald) 

um 1.34 Uhr erreicht, beginnt in dieser 
Nacht ihre Fahrt im Karlsruher Haupt-
bahnhof (DB-Gleise) um 0.43 Uhr. Die 
Stadtbahn verkehrt anschließend ohne 
Halt bis Rastatt (Ankunft: 01.01 Uhr). Ab 
Rastatt verkehrt die Stadtbahn wenige 
Minuten später als gewohnt weiter 
nach Forbach (Schwarzwald). Ankunft in 
Forbach ist dann um 1.39 Uhr. 

Für die Halte zwischen der Haltestelle 
Karlsruhe Tullastraße und dem Karlsru-
her Hauptbahnhof können Fahrgäste in 
dieser Nacht die Tramlinie 2 nutzen. 

Diese fährt an der Haltestelle Tulla-
straße um 0.12 Uhr ab und erreicht 
den Hauptbahnhofsvorplatz um 0.25 

Uhr. Zwischen Karlsruhe Hbf (Vorplatz) 
und Rastatt verkehrt ein Ersatzbus mit 
Abfahrt um 23.43 Uhr vom Hbf Vorplatz 
und Ankunft in Rastatt um 0.45 Uhr. 

Zweite Änderung in der  
Nacht vom 29. auf den 30. März: 
Die S8, die sonst regulär an der Halte-
stelle Bondorf (b. Herrenberg) um 22.02 
Uhr in Richtung Karlsruhe Tullastraße 
(Ankunft: 01.00 Uhr) abfährt, verkehrt 
in der genannten Nacht ab Rastatt ohne 
Halt bis Karlsruhe Hbf und endet dort 
um 00:40 Uhr. Zwischen Rastatt und 
Karlsruhe Hbf (Vorplatz) verkehrt ein 
Ersatzbus. Dieser fährt in Rastatt um 
0.45 Uhr ab und erreicht den Karlsruher 
Hbf (Vorplatz) um 1.44 Uhr.

Zwischen Karlsruhe Albtalbahnhof und 
Karlsruhe Tullastraße können die Stadt-
bahnen der Linie S4 genutzt werden. Ab-
fahrt ist ab dem Albtalbahnhof um 0.55 
Uhr (über Karlsruhe Marktplatz) bzw. 
um 1.55 Uhr (über Karlsruhe Rüppurrer 
Tor). 
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Kirchl Obertsrot

Liederabend mit Mike West
Mike West Sänger & Gitarrist. Ein 

Leben voller Musik ein Leben für 
die Musik.

Mike West spielt seine Lieblingslieder 
… eine Stimme, die einem unter die 
Haut geht, dazu eine filigran gespiel-
te Gitarre, mehr braucht es nicht für 
einen besonderen Abend. Lieder von 
James Taylor bis Simon & Garfunkel, 
von Reinhard Mey bis Westernhagen, 
lassen Sie sich einfach verwöhnen. Dazu 
kleine Geschichten und Anekdoten aus 
dem Leben, verpackt mit Wortwitz und 
Humor. 

Veranstaltungsbeginn im Kirchl am 
Samstag, 26. März, 20.00 Uhr, Einlass: 
19.00 Uhr

Eintritt: 12,- Euro, Ticktet- Reservierung 
auch gerne über unsere Homepage

https://kultur-im-kirchl.weebly.com

Es gelten die derzeit gültigen Corona 
Verordnungen.  

 Foto: Mike West
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VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Angebote der Volkshochschule
Französisch A1
Dieser Sprachkurs richtet sich an Teil-
nehmer mit Vorkenntnissen. Die ersten 
Lektionen können je nach Kenntnisstand 
der Teilnehmenden zur Auffrischung 
und Wiederholung dienen. Danach 
werden Wortschatz und Grammatik 
gezielt ausgebaut. Hierzu bieten The-
men aus dem alltäglichen privaten wie 
beruflichen Umfeld den Rahmen. Die 
Entwicklung der Sprechfertigkeit steht 
im Vordergrund ohne die Lese- und 
Schreibfertigkeit sowie die Grammatik 
zu vernachlässigen. 10 x montags, ab 
28.03.2022, von 17.30 -19.00 Uhr 

Französisch für Alltag  
und Reise A1 ab Lektion 1
Dieser Kurs vermittelt einfache Satz-
strukturen und einen Grundwortschatz, 
der speziell auf Alltags- und Reisesitu-
ationen abgestimmt ist. Vorkenntnisse 
der französischen Sprache sind nicht er-
forderlich. 10 x montags, ab 28.03.2022, 
von 16.00 -17.30 Uhr 

Android-Smartphone - Grundlagen
Kursvoraussetzung: Smartphone mit 
Betriebssystem Android, mobiler Internet-
zugang -  nicht geeignet für I-Phones und 

Seniorenhandys. Bitte Smartphone (in gela-
denem Zustand) und Ladekabel mitbringen.
Modul 1
Im ersten Modul wird anschaulich erklärt, 
wie Smartphones funktionieren, worauf 
man im täglichen Umgang achten sollte, 
wie Sie Grundeinstellungen für Bildschirm, 
Klingeltöne, WLAN usw. vornehmen. Da-
neben bleibt Zeit, um auf Ihre individuellen 
Fragen einzugehen. Montag, 28.03.2022, 
von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
Modul 2
Sie erfahren im  zweiten Modul, wie 
Sie Ihr Smartphone sichern, dessen 
Speicher optimieren, Spracheingabe 
und Diktiergerät nutzen und vieles mehr. 
Mittwoch, 30.03.2022, von 17.30 Uhr 
bis 20.30 Uhr 

Alle Kurse finden in der HLA Gernsbach, 
Jahnstr. 3 statt.

Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt im Programmheft, über die In-
ternetseite der Volkshochschule (www.
vhs-landkreis-rastatt.de) und deren Tel. 
Nr.: 07222 381 3500 und bei der örtli-
chen Leitung Michaela Wieland unter 
Tel. Nr.:  0177 7168871, E-Mail: Gerns-
bach@vhs-landkreis-rastatt.de 
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

28. Känguru-Wettbewerb der Mathematik
Weltweit nahmen am 17.3.2022 an 

diesem mathematischen Multip-
le-Choice-Wettbewerb über 6 Millionen 
Teilnehmer aus fast 80 Ländern teil. In 
Deutschland sind die Teilnehmerzahlen 
von 184 im Jahr 1995 auf knapp 968.000 
im Jahr 2019 gestiegen. 
Spannend war dieser Tag auch am ASG. 
100 Schülerinnen und Schüler aller 
Klassenstufen hatten sich für diesen 
internationalen Wettbewerb am ASG 
(Organisation und Leitung: Annegret 
Biedermann, Eckhard Kleinbub, Annette 
Rönsch) angemeldet. Während 75 
Minuten wurde gerechnet und gekno-
belt, um auf die Ergebnisse der zum Teil 
verzwickten Aufgaben zu kommen.  
Die Veranstalter möchten mit diesem 
nach Altersstufen gestaffelten Einzel-
wettbewerb die mathematische Bildung 
in den Schulen unterstützen, die Freude 
an der Beschäftigung mit Mathematik 
wecken und festigen und durch das 
Angebot an interessanten Aufgaben die 
selbstständige Arbeit und die Arbeit im 
Unterricht fördern. 
Mehr dazu gibt es unter dem Link 
 www.mathe-kaenguru zu erfahren. 

 

 Foto: ASG Stefan Gutzeit

Bücherei Gernsbach
Neues für unser Belletristik - Regal
Hannas Gefühl für Glück * Fran Kimmel: Ein kleines Mädchen verändert eine ganze Familie.

Die Schwestern von Marienfehn * Jan Steinbach: Die ehemalige Schnapsbrennerin Hanna 
Brook zieht die Bilanz ihres Lebens.

Bergsalz * Karin Kalisa: In einem kleinen Dorf gelingt Integration durch gemeinsames Kochen.

Männer in Kamelhaarmänteln * Elke Heidenreich: Ein von vielen autobiografischen Anekdo-
ten geprägtes Buch über Kleidung und die Menschen die sie tragen.

Beinahe Alaska * Arezu Weitholz: Die Schönheit des ganz normalen, unperfekten Lebens.

Der Buchspazierer * Carsten Henn: Ein 72-jähriger Buchhändler bringt besonderen Kunden 
bestellte Bücher nach Hause – unterstützt von einer forschen Neunjährigen.

Monolog in der Badewanne * Erich Kästner über die Männer CD: Kleine Betrachtungen und kurze 
Geschichten über Männer und ihre Eigenarten, meisterlich vorgetragen von Devid Striesow.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12.00 Uhr.
Sie erreichen uns telefonisch 07224 2054 (AB), per E-Mail an: info@buecherei-gernsbach.de
oder über unserer homepage: www.buecherei-gernsbach.de
Wir freuen uns über Ihren Besuch in der Kornhausstraße 28.

Ihr Bücherei-Team

Abholung bestellter Medien und Rückgabe ist während der Öffnungszeiten für jeden möglich.
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Richtlinien: 3G und tragen einer FFP2-Maske.
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Kinocenter

        Bleichstraße 40
          Tel. 07224/2115 

    www.kinocentergernsbach.de

    info@kinocentergernsbach.de

Gernsbach

Montag Dienstag und NEU 

Donnerstag = Kinotag

nicht an Feiertagen 

Weiterhin bei uns : Online Kauf von Kinokarten. Beachten Sie bitte die Corona Regeln 

Bei uns gilt die 3G Regel und das tragen der FFP 2 Maske

Bitte Impf, Genesenen oder Testnachweis + Personalausweis  bereit halten und 

UNAUFGEFORDERT an der Kasse vorzeigen m vom

Fr.,So.,Di. 
19.15 Uhr

Bei uns tut sich was !!!
DER PATE 50
So.27.03.22 um 15.45 Uhr

Täglich
17.30 Uhr

Samstag + Sonntag  
auch 15.30 Uhr

Programm vom     
24.03.2022 bis 30.03.2022

Mo.,Di.,Mi.
17.00 Uhr
Sa.,Mo.,Mi. 
19.15 Uhr

Do.,Fr.
17.00 Uhr
Do.,So.,Di. 
19.30 Uhr
Sa.auch 15.15 Uhr

Do.,Fr.,Sa.,Mo.,Mi. 
19.30 Uhr
Sa.+So. auch 17.00Uhr

Bei uns gilt die 3G-Regel und das Tragen einer FFP2-Maske.
Bitte Impf- oder Genesenen-Personalausweis bereithalten und UNAUFGEFORDERT an der Kasse vorzeigen.

Weiterhin bei uns: Online-Kauf von Kinokarten. Beachten Sie bitte die Corona-Regeln.

Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenversorgung 
direkt in den Räumen der Notfallpraxis 
Baden-Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. In 
lebensbedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europarufnum-
mer 112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810 bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 26./Sonntag, 27. März
TAP Wahl, Kirchstraße 7, Lichtenau-
Scherzheim, Telefon 07227 991111

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-Be-
ratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 24. März
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37, 
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502

Freitag, 25. März
Neue-Apotheke, Wilhelm-Drapp-Str. 23,
Baden-Baden (Oos), Tel. 07221 973960

Samstag, 26. März
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
Straße 12, Gernsbach, Tel. 07224 3806

Sonntag, 27. März
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Montag, 28. März
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstr. 19,
Baden-Baden (Oos), Tel. 07221 61697

Dienstag, 29. März
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophiestr. 7,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 30350

Mittwoch, 30. März
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820

Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 26./Sonntag, 27 März
Yvonne Becker, Gabi Gerstner,  
Sabine Giersiepen, Isabella Roth,  
Angelika Burkhart-Schillinger,  
Kati Gräßer, Olga Rejngardt,  
Dominik Sämann, Julia Axt

Alle Angaben ohne Gewähr
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung 
für Wasser- und Abwassergebühren –  
1. Abschlagszahlung
Am 31. März 2022 ist die 1. Abschlags-
zahlung der Wasser- und Abwasserge-
bühren für das Kalenderjahr 2022 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach
Sparkasse Rastatt-Gernsbach
IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14 
BIC SOLADES1RAS

Volksbank Karlsruhe Baden-Baden eG
IBAN DE74 6619 0000 0050 0466 05 
BIC GENODE61KA1

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben. Einzahlungen ohne diese 
Angaben verzögern die Bearbeitung 
und können zu Fehlbuchungen führen. 
Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.

Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, 
wird die Wasser- und Abwassergebühr 
zum Fälligkeitstermin abgebucht.

Tagesordnung

für die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Obertsrot am Mittwoch, 
30.03.2022 um 19:00 Uhr im Foyer der 
Ebersteinhalle

1. Bürgerfragestunde
2.  Erlass einer örtlichen Bauvorschrift zu 

Einfriedigungen
Behandlung der Anregungen aus der 
Offenlage

3.  Erlass einer örtlichen Bauvorschrift zu 
Einfriedigungen
Satzungsbeschluss

4.  Erneuerung von Leitungen zur Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung 
in der Obertsroter Straße (K 3700)
Beschluss zur Planungs- und Bauvergabe

5. Bekanntgaben und Anfragen

Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Bitte bringen Sie zur Sitzung einen medi-
zinischen Mund- und Nasenschutz mit.

Walter Schmeiser
Ortsvorsteher 

Öffentliche  
Bekanntmachung

Änderung des Bebauungsplans  
„Große Hillau II“ im Bereich der Grund-
stücke 3831/1, 6160, 6161, 6162, 8704, 
8704/1, 8705, 8706, 8707, 8708, 8709, 
8710, 8710/1, 8711, 8712, 8712/1, 
8712/2, 8712/3, 8713, 8714, 8715, 
8716, 8717, 8717/1, 8718, 8719, 8720, 
8721, 8722, 8723 jeweils vollumfäng-
lich, sowie der Grundstücke Flst. Nr. 
35/3, 3505, 6052/1, 6120, 6122, 6123, 
6135 und 6150 jeweils teilumfänglich, 
Gemarkung Gernsbach im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21. März 2022 die Einleitung eines 
Verfahrens zur Änderung des Bebau-
ungsplans „Große Hillau II“ im Bereich 
der Grundstücke 3831/1, 6160, 6161, 
6162, 8704, 8704/1, 8705, 8706, 8707, 
8708, 8709, 8710, 8710/1, 8711, 8712, 
8712/1, 8712/2, 8712/3, 8713, 8714, 
8715, 8716, 8717, 8717/1, 8718, 8719, 
8720, 8721, 8722, 8723 jeweils vollum-
fänglich, sowie der Grundstücke Flst. Nr. 
35/3, 3505, 6052/1, 6120, 6122, 6123, 
6135 und 6150 jeweils teilumfänglich, 
Gemarkung Gernsbach im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich ergibt sich aus 
dem Lageplan auf Seite 12 vom 01. März 
2022.

Ziele und Zwecke der Planung
Der seit dem 16.08.1990 rechtsver-
bindliche Bebauungsplan „Große Hillau 
II“ setzt im Wesentlichen ein Gewer-
begebiet fest und hat damals schon 
eine Beschränkung des Einzelhandels 
zum Schutz der wenigen verfügbaren 
Flächen für das Handwerk und das 
produzierende Gewerbe vorgenommen. 

Diese Festsetzungen entsprechen nicht 
mehr den Anforderungen, die durch die 
aktuelle Rechtsprechung an sie gestellt 
werden und sind daher entsprechend 
anzupassen. Dies kann auf der Basis des 
im Zusammenhang mit der Aufstellung 
der Bebauungspläne „Einkaufsmärkte 
Schwarzwaldstraße“ und „Im Wörthgar-
ten“ fortgeschriebenen Einzelhandels-
konzepts erfolgen. Wie beim benachbar-
ten Bebauungsplan „Große Hillau“ ist 
auch eine Beschränkung der Zulässigkeit 
von Vergnügungsstätten ins Auge zu 
fassen. Des Weiteren gilt es die nach § 1 
Abs. 6 Baunutzungsverordnung (BauN-
VO) festgesetzte allgemeine Zulässigkeit 

1.  von Wohnungen für Aufsichts- und 
Bereitschaftspersonal sowie für Be-
triebsinhaber und Betriebsleiter und 

2.  für Anlagen für kirchliche, kulturelle, 
soziale, gesundheitliche und sportli-
che Zwecke zu überdenken.

Als weiterer Grund für die Änderung 
des Bebauungsplans ist die Einreichung 
einer Bauvoranfrage für ein weiteres 
Wohngebäude auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 8721 (6145), Nordendstraße 51 
anzuführen. Das bestehende Wohnge-
bäude Nordendstraße 51 wurde im Jahr 
1936, völlig alleinstehend im Außenbe-
reich errichtet und stellt einen Fremd-
körper innerhalb des Gewerbegebiets 
dar. Der Bebauungsplan „Große Hillau II“ 
hat für das Grundstück Flst. Nr. 8721 ein 
Mischgebiet (MI) festgesetzt und den 
umliegenden Gewerbegrundstücken 
Immissionsbeschränkungen auferlegt. 
Ob insbesondere die Festsetzung des MI 
den heutigen planungsrechtlichen An-
forderungen entspricht, muss bezweifelt 
werden. Zum Schutze der umgebenden 
Gewerbetriebe vor einem weiteren 
Heranrücken einer Wohnbebauung ist 
es daher erforderlich auch diese Fest-
setzung entsprechend anzupassen. Die 
Voraussetzungen für die Anwendung 
der Verfahrensvorschriften des § 13 
BauGB (vereinfachtes Verfahren) sind 
gegeben, da die Grundzüge der Planung 
nicht berührt werden und keiner der 
Ausschlussgründe des § 13 Abs. 1 Ziff. 
1 – 3 BauGB gegeben ist.

Gernsbach, 22. März 2022

gez. Julian Christ 
Bürgermeister 
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AUS DEM GEMEINDERAT
Themen und Abstimmungsergebnisse der Sitzung vom 21. März 2022
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse
-  Aufstellung des vorhabenbezogenen 

Bebauungsplans ‚Loffenauer Str. 11‘ im 
Bereich des Grundstücks Flst. Nr. 2625, 
Gemarkung Gernsbach. Hier: Ab-
schluss eines Durchführungsvertrags

Bekanntgabe der im elektronischen 
Verfahren gefassten Beschlüsse:
-  Austausch der Heizung im Gebäude 

der Stadtwerke im Haushaltsvorgriff

Auflösung des Wasserversorgungs- 
verbands Vorderes Murgtal (WVV)
Einstimmig ohne Aussprache beschließt 
der Gemeinderat die Auflösung des 
Wasserversorgungsverbands Vorde-
res Murgtal zum 30. Juni 2022. Die 
Auflösung erfolgt auf der Grundlage 
der wasserwirtschaftlich-technischen 
Auflösungsvereinbarung.

Abschluss eines Wasserliefervertrages 
mit den Stadtwerken Gaggenau
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss 
des Wasserliefervertrages mit den 
Stadtwerken Gaggenau einstimmig zu.

Änderung der  
Gestaltungssatzung ‚Altstadt‘
Mehrheitlich beschließt der Gemein-

derat die Einleitung des Verfahrens zur 
Überarbeitung der Gestaltungssatzung 
‚Altstadt‘ vom 11.07.1983 sowie die 
Billigung des Entwurfs zur Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung der Bürger 
und der Träger öffentlicher Belange.

Die ursprüngliche Gestaltungssatzung 
soll im Rahmen des vom Gemeinderat 
beschlossenen Altstadtentwicklungs-
konzepts auf der Basis heutiger Erkennt-
nisse grundlegend überarbeitet werden. 
Die fortgeschriebene Satzung soll 
den Gestaltungszielen, den aktuellen 
Anforderungen sowie den Bedürfnissen 
der betroffenen Eigentümer Rechnung 
tragen. Ziel ist es, die städtebauliche 
Qualität und das geschlossene Erschei-
nungsbild der ‚Altstadt‘ zu erhalten, 
wiederherzustellen und zu bewahren.

In Zusammenarbeit mit dem Landesamt 
für Denkmalpflege wurde ein erster Ent-
wurf der Änderungssatzung erarbeitet, 
gleichzeitig wurde eine Ortsbildanalyse 
erstellt.

Änderung des Bebauungsplans ‚ 
Große Hillau II‘
Der Gemeinderat beschließt mit großer 
Mehrheit die Einleitung eines Ände-
rungsverfahrens im vereinfachten Ver-

fahren für den Bebauungsplan ‚Große 
Hillau II‘ auf Gernsbacher Gemarkung. 
Die in dem seit 16.08.1990 rechtgültigen 
Bebauungsplan festgesetzten Bestim-
mungen entsprechen zum Teil nicht 
mehr aktuellen juristischen Anforde-
rungen und sind zum Teil in planungs-
rechtlicher Hinsicht anzupassen. Die 
rechtlichen Voraussetzungen für ein 
vereinfachtes Verfahren nach § 13 Bau-
gesetzbuch sind gegeben.

Erlass einer Veränderungssperre für 
den Geltungsbereich des Bebauungs-
plans ‚Große Hillau II, 1. Änderung‘
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat 
ebenfalls mit großer Mehrheit, eine 
Veränderungssperre nach § 14 BauGB 
für den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans ‚Große Hillau II, 1. Änderung‘ 
zu erlassen. Diese ist zur Sicherung der 
Planungsabsichten im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans ‚Große Hillau II, 
1. Änderung‘ erforderlich, weil nur 
dadurch gewährleistet werden kann, 
dass während des Planaufstellungsver-
fahrens nicht Verhältnisse geschaffen 
werden, die der Realisierung der Pla-
nungsziele entgegenstehen oder diese 
erschweren.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

Erfolgreiches Trainingscamp
Am vergangenen Wochenende hat die 
D-Jugend der SG Gernsbach ihr drei-

 
Die D-Jugend absolvierte ein Testspiel gegen die U-13-Mädchen der TSG Hoffenheim. Foto: FC Gernsbach

tägiges Trainingslager an der Fröschau 
abgehalten. Zum Start standen am Frei-
tagabend zwei Stunden Kraft- und Aus-
dauertraining auf dem Übungsplan. Der 
Samstag sollte dann der längste Tag wer-
den, von 9 bis 19 Uhr waren die kleinen 
Kicker gefordert, mit dem Ball am Fuß 

auf dem Kunstrasenplatz, aber auch mit 
dem Kopf bei diversen Taktikschulun-
gen. Vormittags wurden fleißig verschie-
dene Passübungen einstudiert, gefolgt 
vom Torabschluss. Dann war Mittags-
zeit, die Kids freuten sich über Schnitzel, 
Pommes und Salat vom Gasthaus Jo-
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ckers. Frisch gestärkt ging dann das erste 
von zwei Testspielen über die Bühne. 
Gegen den FV Bad Rotenfels zeigte die 
Truppe eine super Leistung und gewann 
verdient mit 4:0. Zur Regeneration ging 
es dann mit der Taktikschulung weiter, 
ehe die Nachwuchskicker am Abend 
Dokumentationen und Berichte über 
Lionel Messi, Ronaldo und Yann Sommer 
anschauen durften. Am Abschlusstag 
standen zunächst diverse Übungen in 
Sachen Taktik und Spielsysteme auf 
dem Programm, ehe das Highlight des 
Trainingscamps auf die SGG wartete: das 
Testspiel gegen die U-13-Mädchen der 
TSG Hoffenheim. In einem ausgegliche-
nen und spannenden Spiel schlugen sich 
die Murgtäler wacker und erkämpften 
sich ein verdientes 1:1-Unentschieden. 
Danach gab es für die gesamte Meute 
Steaks und Würste vom Grill. Nur durch 
die breite Unterstützung aller Sponso-
ren und Helfer war dieses dreitägige 
Trainingscamp möglich. Am Samstag 
startet die D-Jugend mit einem Aus-
wärtsspiel in die Rückrunde.  

Pferde bewegen Menschen

Empowered girls: Starke 
Pferde - starke Mädchen
Mit dem inklusiven Projekt, das wir mit 
unserem Kooperationspartner Deutsche 
Postcode Lotterie umsetzen konnten, 
wurden insbesondere Mädchen und 
junge Frauen, die sich in schwierigen 
Lebenssituationen befanden, geför-
dert. Die Mädchen wurden durch eine 
intensive tiergestützte pädagogische 
Begleitung in die Lage versetzt, schmerz-
hafte Geschehnisse konstruktiv zu ver-
arbeiten. Die Teilnehmerinnen wurden 
darin gestärkt, eigene (Körper-) Grenzen 
und Bedürfnisse zu erkennen und diese 
selbstbewusst zu vertreten.

Tiere verbreiten durch ihre Anwesenheit 
eine Atmosphäre von Wärme, Empathie 
und Akzeptanz. Es gibt keine Sprach-
barrieren, sie motivieren zu Bewegung, 
zur Berührung und Interaktion und 
vermitteln das Gefühl der Geborgenheit. 
Dem Tier kann die Gefühlswelt häufig 
viel schneller vertrauensvoll offenbart 
werden als einem Menschen. Das Pferd 
dient als Brücke und als Mittler zu mehr 
Selbstbewusstheit, Vertrauen und Le-
bensfreude bei den Betroffenen.

Über kulturelle und körperliche Gren-
zen hinweg stand in diesem Projekt die 
Vielfältigkeit unserer Lebens- und Kom-
munikationsformen im Vordergrund. 

Achtsam und respektvoll haben wir 
die gleichwürdige Beziehung zwischen 
Mensch und Mensch sowie Mensch und 
Tier vertrauensvoll gestärkt. Wir konn-
ten Brücken zwischen unterschiedlichen 
Kulturen bauen und Vorbehalte gegen 
körperliche Behinderungen auflösen. In 
der tiergestützten Pädagogik kommen 
verschiedene Methoden wie Resilienz-
training, gewaltfreie Kommunikation, 
Selbstwahrnehmungs- und Achtsam-
keitsübungen, Selbstbehauptung 
sowie kreative und motopädagogische 
Ansätze zur Anwendung. Die begleiten-
de Arbeit mit den Eltern war ebenfalls 
Bestandteil. Der Verlauf des Projektes 
wurde im Rahmen einer Broschüre und 
eines Kurzfilmes dokumentiert. Dieser 
wird in einer Projektausstellung sowie 
auf der Vereinswebseite einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht und 
wird als Modellprojekt damit einen bun-
desweiten Vorbildcharakter einnehmen.

 
Starke Pferde - starke Mädchen.  
 Foto: Frauke Kess

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Am 29. März treffen sich die Dienstags-
wanderer um 12.45 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof. Nach der Busfahrt nach 
Neuhaus wandern wir zum Galgeneck, 

auf dem oberen Panoramaweg zum 
Pferdestall und der Murg entlang zur 
Einkehr in Hörden. Für weitere Informa-
tionen 07224-9365950.

Die Mittwochswanderer treffen sich am 
30. März um 10 Uhr am Eingang zum 
Gernsbacher Kurpark. Von dort aus 
führt die Wanderung über das Brandeck, 
den Dachsstein, die Elsbethhütte nach 
Lautenbach und endet am Kurpark. Da 
eine Einkehr nicht vorgesehen ist, bitte 
Rucksackverpflegung einpacken. Die 
Wanderstrecke ist etwa 14 km (ca. 450 
hm) lang. Für weitere Informationen 
07224-67031.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Jahreshauptversammlung
Die im Rundschreiben angekündigte 
Jahreshauptversammlung findet am 
26. März 2022 um 15.00 Uhr in der Fi-
scherhütte am Träufelbachsee statt. Als 
Tagesordnung sind vorgesehen:

TOP 1 –    Begrüßung
TOP 2 –    Feststellung Beschlussfähigkeit
TOP 3 –    Tagesordnung
TOP 4 –    Totengedenken 
TOP 5 –    Protokoll 
TOP 6 –    Bestellung eines Wahlleiters 
TOP 7 –     Bestellung eines Protokollfüh-

rers
TOP 8 –     Berichte der Geschäftsbereiche 

und zugleich auch Ausblick
GB 4 (Anlagen und Festbetrieb)
GB 3 (Sport und Jugend)
GB 2 (Finanzen und Mitglieder)
GB 1 (Vereinsmanagement)

TOP 9 –    Bericht des Ehrenrates
TOP 10 – Bericht der Kontrolleure
TOP 11 – Bericht der Kassenprüfer
TOP 12 – Entlastung des Vorstands
TOP 13 – Ehrungen 
TOP 14 – Wahlen
TOP 15 – Anträge der Mitglieder

 
Mittwochswanderer unterwegs über Stock und Stein. Foto: Schwarzwaldverein
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TOP 16 – Fragen/Wünsche/Diskussion
TOP 17 – Schlusswort

Das Vereinspräsidium würde sich 
freuen, wenn sie eine recht große Zahl 
an Mitgliedern bei der Jahreshaupt-
versammlung begrüßen könnte. Die 
Mitglieder, die am Kartentauschtag 
verhindert waren, können im Anschluss 
an die Versammlung noch die neuen Er-
laubniskarten für das Jahr 2022 – gegen 
Rückgabe der alten Karten – austau-
chen. Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, die anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des Vereins herausgegebene 
Chronik zu erwerben.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

Arbeitseinsatz am 2. April
Der diesjährige Arbeitseinsatz für alle 
Mitglieder ab 16 Jahren findet am 
Samstag, 2. April von 9 bis 13 Uhr statt. 
Es wird gebeten, nach Möglichkeit 
Gartenscheren, Sägen, Gartenkörbe etc. 
mitzubringen. Für eine kleine Stärkung 
nach getaner Arbeit ist gesorgt.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Altpapiersammlung
Am Freitag, 25. März, findet unsere 
diesjährige Altpapiersammlung statt. 
Von 15 – 18 Uhr steht auf dem Pausenhof 
der Gemeinschaftsschule neben dem 
Stadion (kleine Sporthalle) der Container 
zur Aufnahme des Altpapiers bereit. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Sie dort 
Ihre Vorräte und vielleicht auch die Ihrer 
Nachbarn, Freunde und Verwandten 
abliefern könnten. Sollte es Ihnen nicht 
möglich sein das Papier selbst abzuge-
ben, können Sie gerne einen Abholtermin 
vereinbaren. Bitte melden Sie sich bis 
spätestens 24.03.22 unter der Telefon-
nummer 68952 in Gernsbach bei Ilka 
Lanz. Der Erlös kommt ausschließlich un-
serer Schüler- und Jugendarbeit zugute.

Abt. Tischtennis

Bezirksrangliste
Am 13. März war die Tischtennis Bezirks-
rangliste der Jugend in der Gernsbacher 
Realschulturnhalle zu Gast. Vormittags 
waren 25 Mädchen dran. Darunter auch 6 
aus Gernsbach. In der Top Gruppe traten 
Leonie und Stephanie Merkel gegen die 
Spitzenspielerinnen des Bezirks an. Einige 
achtbare Siege standen zu Buche, für's 

Treppchen hats leider nicht ganz gereicht. 
P. Merkel wurde in ihrer Altersstufe 
Dritte. In der Klasse der unter 13-Jährigen 
wurde Emilia Di Miceli ihrer Favoritenrol-
le gerecht und gewann souverän.
Am Nachmittag stellte sich das star-
ke Teilnehmerfeld der Jugend dem 
Wettkampf. 39 Akteure standen an den 
Tischen, darunter 2 Gernsbacher. Hier 
hatte der 7- jährige Filippo Di Miceli ein 
wenig Pech. In der Gruppe der Jüngsten 
gab es leider nur einen Teilnehmer. Die 
Siegermedaille bekam er quasi kampf-
los. Er durfte aber in der nächsthöheren 
Klasse mit spielen und schlug sich gar 
nicht schlecht. Henry Brüstle konnte in 
seiner Klasse ebenfalls überraschen und 
belegte Platz 3, mit etwas Glück hätte es 
sogar der 2. werden können.
Im Vordergrund stand für die meisten Teil-
nehmer ohnehin eher das sammeln von 
Wettkampferfahrungen im durch Corona 
gebeutelten Spielbetrieb. Das genossen 
auch die Gernsbacherinnen Meryem 
Dogru und Michelle Mantha Back. 

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

Altpapier- und  
Altmetallsammlung 
Der Musikverein, die Kolpingsfamilie 
und die Feuerwehr Lautenbach führen 
am Freitag, den 25.03.22 eine Samm-
lung von Altpapier und Altmetall durch.
Die Bevölkerung wird gebeten das Alt-
papier gebündelt, frei von Unrat, sowie 
das Altmetall gut sichtbar am Straßen-
rand bis 16:00 Uhr zu deponieren. Die 
Lautenbacher Vereine freuen sich über 
Ihre Unterstützung.

Abteilungsversammlung 
Die FFW Gernsbach Abt. Lautenbach 
führt am Samstag, den 26.03.2022 ihre 

Abteilungsversammlung durch. Beginn ist 
um 18.00 Uhr im Bürgerhaus Lautenbach. 
Die Angehörigen der Abt. Lautenbach 
sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3.  Berichte Abteilungskommandant, Ju-

gendgruppenleiter, Kassenverwalter, 
Kassenprüfer

4.  Beschluss über den Rechnungsab-
schluss 2020 und 2021

5. Wahl des Abteilungskommandanten
6. Beförderungen / Ehrungen 
7. Grußworte der Gäste
8. Termine 2022
9. Verschiedenes
Markus Schiel, Schriftführer FFW  
Gernsbach Abt. Lautenbach

Musikverein 
Lautenbach

Jahreshauptversammlung 
2022
Niclas Regending, 1. Vorsitzender, 
konnte zahlreiche Mitglieder bei der 
JHV 2022 begrüßen. Nach der Ehrung 
verstorbener Mitglieder erfolgte die 
Ehrung langjähriger fördernder Mit-
glieder (s. Foto). Rechenschaftsbericht: 
Der scheidende Musikervorstand Simon 
Schiel berichtete von vielen ausgefal-
lenen Veranstaltungen, aber auch von 
erfolgreichen Aktivitäten aus dieser Zeit. 
Die Anschaffung von zwei neuen Instru-
menten vermerkte Inventarverwalter 
Peter Wunsch. Das Jugendorchester 
besteht aktuell aus 17 MusikerInnen, 
wie Jugendleiterin Julia Heller ausführ-
te. Schwierigkeiten bei der Organisation 
des Jugendunterrichts und das Ende des 
Bläserklassenprojekts prägten ihre Tätig-
keit. Hansjörg Hoffrichter (2. Vorsitzen-
der) und Niclas Regending gaben einen 

 
Für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt (v.l.): Johanna Mörmann, Jutta Gruhn, Niclas Re-
gending (Vorsitzender), Roland Rothenberger, Helmut Brückner. Foto: MV Lautenbach
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Überblick über die Vereinsjahre 2020 
und 2021, geprägt von vielen ausgefal-
lenen Veranstaltungen, aber auch von 
gelungenen Aktionen (z.B. Vatertags-
vesper, Sommerhocks, Kameradschafts-
abend, Rodungsaktionen). Schatzmeis-
ter Peter Wunsch konnte für beide Jahre 
schwarze Ergebniszahlen vermelden, 
dank der Rodungsaktionen und staat-
licher und städtischer Unterstützungs-
zahlungen. Der gesamte Vorstand wurde 
auf Vorschlag von Kassenprüferin Petra 
Wurz entlastet. Die Neuwahlen unter 
Leitung von Stadtrat Dirk Preis brachten 
folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender: 
Niclas Regending, 2. Vorsitzender: Hans-
jörg Hoffrichter, Schatzmeister: Sibylle 
Lingenfelder-Heller und Peter Wunsch, 
Jugendleiterin: Julia Heller, Schriftfüh-
rerin: Manuela Obermeier-Streese, 
Passive Beisitzer: Benito Rothenberger, 
Lars Brück, Jürgen Koch. Von der Musi-
kerversammlung bzw. den Jungmusikern 
bereits vorher gewählt: Musikervor-
stand: Rebecca Regending, Inventarver-
walter: Peter Wunsch, Notenwart: Nina 
Schillinger, Aktive Beisitzer: Bernhard 
Gruhn, Stefan Weiss, Nicole Wunsch, 
Jugendvertreter: Leon Obermeier.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Wertschätzung  
langjähriger Mitglieder
Eine erfreuliche Anzahl von Ehrungen 
für langjährige Vereinszugehörigkeit 
beim OGV Lautenbach wurden aufgrund 
der Corona-bedingten zweimaligen 
Verschiebung der JHV in 2020 und 
2021 zusammen mit den Ehrungen für 
das laufende Jahr bei der am 11. März 
stattgefundenen JHV nachgeholt bzw. 
durchgeführt. 24 Urkunden mit den 
dazugehörigen LOGL-Bäumchen (= 
Ehrennadeln) hatte der Vertreter des 
Kreisverbandes Obst, Garten und Land-

schaft - Rastatt-Bühl, Herr Josef Mania, 
zu überreichen. Durch Krankheit und 
sonstige Verhinderungen konnten leider 
nicht alle Geehrten an der würdigen Eh-
rung in Staufenberg persönlich teilneh-
men. Folgende namentlich aufgeführten 
Mitglieder erhielten als Höhepunkt 
während der JHV oder unmittelbar im 
Nachgang zur Versammlung die entspre-
chenden Urkunden und Ehrennadeln 
für die langjährige Treue zum Obst- und 
Gartenbauverein mit höchster Wert-
schätzung überreicht:

60 Jahre Mitgliedschaft / Goldenes 
LOGL Bäumchen mit Goldrand:
Sigmund Mörmann 

50 Jahre Mitgliedschaft / Goldenes 
LOGL Bäumchen mit Silberkranz:
Engelbert Mörmann, Ute Fligge

40 Jahre Mitgliedschaft /  
Goldenes LOGL Bäumchen:
Norbert Schillinger, Alois Krug, Georg 
Rothenberger, Achim Rothenberger, 
Roland Rothenberger, Rudi Schiel 

25 Jahre Mitgliedschaft /  
Silbernes LOGL Bäumchen:
Barbara Kalmbacher, Stefan Kalmbacher, 
Franz Lingenfelder, Gerd Meyer, Martina 
Schlaich, Thomas Schlaich, Jürgen Koch, 
Jochen Schiel, Leopold Schiel, Gerold 
Zeuner, Erich Gerstner, Gerold Gross-
mann, Jürgen Klumpp, Axel Mörmann 

10 Jahre Mitgliedschaft /  
Bronzenes LOGL Bäumchen:
Annette Rothenberger  
Zusätzlich zu den Verbandsauszeich-
nungen überreichte der 2. Vorsitzende 
Alex Schillinger für die langjährige Mit-
gliedschaft eine persönlich gewidmete 
Glückwunschkarte samt Wert-Gutschein 
sowie ein 5 Liter Karton vereinseigener 
Apfelsaft vom OGV als Präsent! Der 
Obst- und Gartenbauverein Lautenbach 
ist stolz auf seine treuen und unterstüt-
zenden Mitglieder! 

Schützenverein 1927
Obertsrot

Jahreshauptversammlung 
wird verschoben
Aufgrund der steigenden Anzahl an 
Coronafällen im Landkreis, wird die Jah-
reshauptversammlung auf den Sonntag, 
29. Mai 2022, verschoben. 

Turnverein 1906
Obertsrot

Altpapiersammlung
Im kommenden Quartal ist der TV 
Obertsrot planmäßig mit seiner Alt-
papiersammlung an der Reihe. Die 
Sammlung wird am 23.04. stattfinden. 
Der Verein freut sich über eine gute 
Beteiligung. 

Gesangverein Chor
„Uccelli Canori“ Reichental

Jahreshauptversammlung
Der Gesangverein Liederkranz Reichen-
tal lädt alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins  zu seiner Jahreshauptversamm-
lung ein. Die Versammlung findet am 
Samstag, 2. April um 19:00 Uhr in der 
Turn- und Festhalle in Reichental satt.

Tagesordnung
1.     Begrüßung und Bekanntgabe der 

Tagesordnung
2.    Totengedenken
3.    Bericht der Schriftführerin
4.    Bericht des Sängervorstandes
5.    Kassenbericht
6.    Entlastung des Kassiers
7.    Entlastung der Vorstandschaft
8.    Bericht der Dirigentin
9.    Aussprache zu den Berichten
10. Wahlen des Vorstandsteams, des 
Schriftführers und des Sängervorstands

Josef Mania, KV (li.); Engelbert Mörmann (2.v.l.), geehrt für 50 J. Mitgliedschaft; Gruppenfoto von li. nach re.: Jürgen Koch (25 J.),  
Georg Rothenberger (40 J.), Erich Gerstner (25 J.), Axel Mörmann (25 J.), Roland Rothenberger (40 J.), Achim Rothenberger  
(40 J.), Rudi Schiel (40 J.), Thomas Schlaich (25 J.). Foto: OGV-privat
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11. Ehrungen
12.  Fragen, Wünsche, Anregungen, 

Verschiedenes
13. Ausblick und Termine 
Die Hauptversammlung findet unter den 
aktuell geltenden Corona-Regeln statt.  
Der Gesangverein freut sich über eine 
zahlreiche Teilnahme.

Treffpunkt
Staufenberg

Bauwochenende  
auf dem Dorfplatz
Am Samstag, 30. April wird ab 08:30 Uhr 
auf dem Dorfplatz in Staufenberg wieder 
gesägt, gebohrt, gebaggert, gestrichen, 
gegärtnert und Schüttgüter transpor-
tiert, was das Zeug hält. Nachdem nun 
zwei Jahre lang kein Bauwochenende 
stattfinden konnte, ist für dieses Jahr ein 
eintägiges Event geplant, an dem neben 
zwei neuen Highlights, auch notwendige 
Instandsetzungs- und Pflegearbeiten 
durchgeführt werden.

Folgende Projekte sollen realisiert 
werden:
An der Rutsche wird ein Holzpferd 
aufgebaut, auf dem bis zu 3 Kinder Platz 
finden und ihrer Kreativität und Fantasie 
freien Lauf lassen können.
Am Veranstaltungsplatz wird eine 

Basketballkorbanlage installiert. Der Un-
tergrund vom Veranstaltungsplatz muss 
für die bessere Bespielbarkeit erneuert 
werden. Das Schach- und Mühlfeld wer-
den auf jeden Fall erhalten bleiben.
Am Klettergerüst wird ein Baumstamm 
ersetzt und die fehlenden Seile wieder 
angebracht.
Das Gärtnerteam kümmert sich um 
die Pflege der Grünanlagen, die Maler 
werden bei trockenem Wetter notwen-
dige Malerarbeiten vornehmen und das 
Holzteam hat mit Instandhaltungen an 
den Einrichtungen zu tun. Natürlich wer-
den auch bei diesem Bauwochenende 
wieder Grünabfälle, Steine, Sand, Hack-
schnitzel etc. zu transportieren sein.
Das Kreativteam unter der Leitung von 

Agnes und Gerd Pliester wird ein neues 
Insektenhotel bauen. Dort sind alle 
kleinen Bauhelfer herzlich eingeladen, 
das Hotel mitzugestalten.
Möchten Sie bei diesem einzigartigen 
Gemeinschaftsprojekt dabei sein? Dann 
melden Sie sich ab sofort auf der Home-
page: www.treffpunkt-staufenberg.de 
oder telefonisch unter 0171/4951302 
an. Hier finden Sie auch weitere Infos 
zum Bauwochenende. Klein und Groß, 
Jung und Alt sind herzlich willkommen, 
den Treffpunkt bei der Verschönerung 
des Dorfplatzes zu unterstützen. Für das 
leibliche Wohl der Bauhelfer ist gesorgt. 
Das Bauwochenende findet bei jeder 
Witterung statt.

 
Das Holzteam bei der Arbeit. Foto: Treffpunkt Staufenberg e. V.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten)
Sonntag, 27. März 
10 Uhr Gottesdienst
Aufgrund der coronabedingten Be-
schränkungen steht nur eine begrenzte 
Platzzahl zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist deshalb erforderlich bei Lothar 
Dieterle, Telefon 07228 9683792 oder E-
Mail an lothar.dieterle@christuskirche-
gernsbach.de. Beim Gottesdienstbesuch 
bitte eine FFP-2-Maske tragen.

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 26. März, 18 Uhr: Bibel-  
und Gebetsstunde
Sonntag, 27. März, 15 Uhr: Serviciu  
divin romanesc (rumän. Gottesdienst).

PAULUSKIRCHE
Ev. Paulusgemeinde Staufenberg
Pfarrbüro Öffnungszeiten Dienstag 9 

bis 12 Uhr, erreichbar unter Tel. 07224 
1672 oder buero@paulus-gemeinde.de. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein AB 
geschaltet.

Ab sofort gilt für die Gottesdienste  
das Tragen einer FFP2-Maske bzw.  
vergleichbare wie KN95/N95 o.Ä!  
OP-Masken sind nicht mehr zulässig.

Donnerstag, 24. März
18 Uhr Jugendtreff, Paulus-Saal,  
Diakonin L. Gessler

Samstag, 26. März
14 bis 16 Uhr Bezirkskonfi-Tag,  
Paulus-Saal, Diakonin L. Gessler 

Sonntag, 27. März
9.15 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Pfarrerin A. Stepputat
10.15 Uhr Konfirmanden-Gottesdienst, 
St. Jakobskirche Gernsbach,  
Diakonin L. Gessler

Montag, 28. März
19.30 Uhr Frauentreff, Paulus-Saal, U. Bender
19.30 Uhr FAM-Godi-Vorbesprechung, 
Paulus-Saal
Dienstag, 29. März
16.30 bis 18 Uhr Jungschar, Paulus-Saal, 
Diakonin L. Gessler
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-
Saal, R. Peuker

Mittwoch, 30. März
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 31. März
18 Uhr Jugendtreff, Paulus-Saal, Diako-
nin L. Gessler

Zum Vormerken
Die nächsten Eltern-Kinder-Gottesdiens-
te für alle Kinder von 0 bis 13 Jahren 
werden am 03. April und am 08. Mai 
jeweils um 10.15 Uhr in der Pauluskirche 
gefeiert. Anmeldung: lea.gessler@kbz.
ekiba.de oder 01573 4387379
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ST. JAKOBSKIRCHE

Evang. St.Jakobsgemeinde Gernsbach
Das Pfarrbüro ist erreichbar unter
Tel. 07224 3394 oder 
Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Donnerstag, 24. März 2022
18.00 - 19.30 Uhr Jugendtreff,  
Kirchstraße 8, Staufenberg

Freitag, 25. März 2022
16.30 - 18.00 Uhr Jungschar,  
Kirchstraße 8, Staufenberg

Sonntag, 27. März 2022
10.15 Uhr Gottesdienst mit den  
Konfirmanden

Mittwoch, 30. März 2022
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 31. März 2022
18.00 - 19.30 Uhr Jugendtreff,  
Kirchstraße 8, Staufenberg  
Am Sonntag, 27. März 2022, 10.15 Uhr, 
findet der Gottesdienst von den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden statt.
Da bitten wir bis einschließlich Frei-
tag, 25.03.22 um Anmeldung unter 
Gernsbach@kbz.ekiba.de oder bei Lea.
Gessler@kbz.ekiba.dem oder über den 
Briefkasten Pfarrbüro, Waldbachstraße 
13. Vielen Dank.

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 15 Uhr bis 
18 Uhr

Sprechzeiten bei Pfr. Rösch
Tel.: 07224 995794
Montags von 17:00 – 18:00 Uhr  
im Pfarrhaus Obertsrot 
Dienstags von 17:00 – 18:00 Uhr  
im Pfarrhaus Gernsbach.
Unabhängig davon können Termine 
vereinbart werden.

Sprechzeiten bei Vikar Adalbert
Tel.: 07224 6571386
Mittwochs und freitags von 17:15 Uhr 
bis 18:15 Uhr im Pfarrhaus Obertsrot
Unabhängig davon können Termine 
vereinbart werden.

Fabian Groß, Pastoralreferent
nach Vereinbarung
Diensthandy: 015157530855

Bußgottesdienste in der Fastenszeit
Reichental Do., 31.03., 18:30 Uhr in der 
St. Mauritiuskirche
Gernsbach So., 03.04., 18:30 Uhr in der 
Liebfrauenkirche
Obertsrot Mo., 11.04., 18:30 Uhr in der 
Herz-Jesu Kirche

Beichtgelegenheiten in der Fastenzeit
Der Empfang des Bußsakramentes ist 
unter Einhaltung der bekannten Hygie-
neregeln möglich. Als Orte kommen nur 
ausreichend große Räume in Frage, nicht 
die Beichtstühle. Wer beichten möchte, 
kann zu den folgenden Terminen kom-
men oder direkt einen Termin mit Vikar 
Adalbert, Pfarrer Koffler (Tel 916082) 
oder Pfarrer Rösch vereinbaren.

Gernsbach
Di., 12.04., 17:15 Uhr, Vikar Adalbert 
(Kirche hinten)
Do., 14.04., 20:15 - 21:00 Uhr,  
Pfarrer Rösch (Pfarrhaus) 
Fr., 15.04., ca. 16:30 Uhr, Pfarrer Koffler 
(Kirche hinten)
Sa.,16.04., 16:15 Uhr, Pfarrer Rösch 
(Kirche hinten)

Obertsrot
Mo., 04.04., 17:30 - 18:15 Uhr,  
Pfarrer Rösch (Bernhardusheim unten)
Fr., 08.04., 17:15 - 18:15 Uhr,  
Vikar Adalbert (Pfarrhaus)
Sa., 09.04., 18:00 Uhr, Pfarrer Rösch 
(Kirche)
Fr., 15.04., ca. 16:15 Uhr, Pfarrer Rösch  
(Bernhardusheim unten)

Lautenbach nach Terminvereinbarung 
im Kirchensaal.
Reichental nach Terminvereinbarung im 
Mauritiusheim.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 27.03.2022
10:00 Uhr Hl. Messe 

Di., 29.03.2022
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 30.03.2022
16:00 Uhr 8. Kommunionweg- 
Gottesdienst

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau
Sa., 26.03.2022
18:30 Uhr Hl. Messe

Mo., 28.03.2022
16:00 Uhr 8. Kommunionweg- 
Gottesdienst
18:00 Uhr Rosenkranz

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

So., 27.03.2022
10:00 Uhr Hl. Messe

Do., 31.03.2022
18:30 Uhr Bußgottesdienst

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32

Sonntag, 27. März 2022
11.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

Mittwoch, 30. März 2022
20.00 Uhr Gottesdienst nur mit Voran-
meldung, www.nak-gernsbach.de
Kurzfristige Änderungen sind pandemie-
bedingt möglich.
Info unter: www.nak-gernsbach.de

JEHOVAS ZEUGEN

Jehovas Zeugen - Website jw.org
Es finden keine Präsenzgottesdienste 
statt, alle Gottesdienste werden über 
das Internet als Zoom-Videokonferenz 
durchgeführt. Interessierte Teilnehmer 
an den virtuellen Zusammenkünften 
sind herzlich willkommen und kön-
nen sich rechtzeitig telefonisch über 
Tel.-Nr.07224 655 661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist auch per Telefon möglich. 

Donnerstag, 24. März 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 27. März
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Durch Sauberkeit und Reinheit Jehova 
ehren“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand der Zeitschrift Der 
Wachtturm - Thema: „Warum wir das 
Gedächtnismahl besuchen“

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 27. März:
10.15 Uhr Gottesdienst der Konfirman-
den in der evangelischen St. Jakobskir-
che in Gernsbach
Um Anmeldung wird gebeten.
An diesem Sonntag findet kein Gottes-
dienst in Forbach statt.

Mittwoch, 30. März:
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in 
Gernsbach


